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Bitte befolgen Sie diese Sicherheitshinweise
genau, um Gefahren und Schäden für Men-
schen und Sachwerte auszuschließen.

Erläuterung der Sicherheitshinweise

! Achtung
Dieses Zeichen warnt vor Sach- und Umwelt-
schäden.

Hinweis
Angaben mit dem Wort Hinweis enthalten Zusatzinfor-
mationen.

Zielgruppe

Diese Anleitung richtet sich ausschließlich an autori-
sierte Fachkräfte.
■ Elektroarbeiten dürfen nur von Elektrofachkräften

durchgeführt werden.

Zu beachtende Vorschriften

■ Nationale Installationsvorschriften
■ Gesetzliche Vorschriften zur Unfallverhütung
■ Gesetzliche Vorschriften zum Umweltschutz
■ Berufsgenossenschaftliche Bestimmungen
■ Einschlägige Sicherheitsbestimmungen der DIN, EN,

DVGW und VDE
a ÖNORM, EN und ÖVE
c SEV, SUVA, SVTI, SWKI und SVGW

Arbeiten an der Anlage

■ Anlage spannungsfrei schalten (z. B. an der separa-
ten Sicherung oder einem Hauptschalter) und auf
Spannungsfreiheit kontrollieren.

■ Anlage gegen Wiedereinschalten sichern.
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Entsorgung der Verpackung

Verpackungsabfälle gemäß den gesetzlichen Festle-
gungen der Verwertung zuführen.
DE: Nutzen Sie das von Viessmann organisierte Ent-

sorgungssystem.
AT: Nutzen Sie das gesetzliche Entsorgungssystem

ARA (Altstoff Recycling Austria AG, Lizenznum-
mer 5766).

CH: Verpackungsabfälle werden vom Heizungs-/
Lüftungsfachbetrieb entsorgt.

Symbole

Symbol Bedeutung
Verweis auf anderes Dokument mit weiter-
führenden Informationen
 

1. Arbeitsschritt in Abbildungen:
Die Nummerierung entspricht der Reihen-
folge des Arbeitsablaufs.

Warnung vor Sach- und Umweltschäden
 
 
Spannungsführender Bereich
 
 
Besonders beachten.
 
 
■ Bauteil muss hörbar einrasten.

oder
■ Akustisches Signal
■ Neues Bauteil einsetzen.

oder
■ In Verbindung mit einem Werkzeug:

Oberfläche reinigen.
Bauteil fachgerecht entsorgen.
 
 
Bauteil in geeigneten Sammelstellen abge-
ben. Bauteil nicht im Hausmüll entsorgen.
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Das Gerät darf bestimmungsgemäß nur in geschlosse-
nen Systemen gemäß EN 12828 / DIN 1988 bzw.
Solaranlagen gemäß EN 12977 unter Berücksichti-
gung der zugehörigen Montage-, Service- und Bedie-
nungsanleitungen installiert und betrieben werden.
Speicher-Wassererwärmer sind ausschließlich für die
Bevorratung und Erwärmung von Wasser in Trinkwas-
serqualität, Heizwasser-Pufferspeicher ausschließlich
für Füllwasser in Trinkwasserqualität vorgesehen. Son-
nenkollektoren sind nur mit vom Hersteller freigegebe-
nen Wärmeträgermedien zu betreiben.

Die bestimmungsgemäße Verwendung setzt voraus,
dass eine ortsfeste Installation in Verbindung mit anla-
genspezifischen und zugelassenen Komponenten vor-
genommen wurde.

Die gewerbliche oder industrielle Verwendung zu
einem anderen Zweck, als zur Gebäudeheizung oder
Trinkwassererwärmung, gilt als nicht bestimmungsge-
mäß.

Darüber hinausgehende Verwendung ist vom Herstel-
ler fallweise freizugeben.

Fehlgebrauch des Gerätes bzw. unsachgemäße
Bedienung (z. B. durch Öffnen des Gerätes durch den
Anlagenbetreiber) ist untersagt und führt zum Haf-
tungsausschluss.

Fehlgebrauch liegt auch vor, wenn Komponenten des
Systems in ihrer bestimmungsgemäßen Funktion ver-
ändert werden (z. B. durch direkte Trinkwassererwär-
mung im Kollektor).

Die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere zur
Trinkwasserhygiene, sind einzuhalten.

 

Bestimmungsgemäße Verwendung
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Typ SV

Normale Schneelasten

Bei Montage ohne Dachhaken werden anstelle der Haken die Befestigungswinkel montiert.
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Abb. 1

Anz. 1 2 3 4 5 6 8 10
d mm 1098 2175 3273 4350 5448 6525 8700 10875
e mm 1019 2038 3115 4192 5269 6346 8500 10654
   g+g g+h+g g+2·h+g g+3·h+g g+4·h+g g+6·h+g g+8·h+g
f mm 39,5 68,5 79 79 89,5 89,5 100 110,5
g mm 1019 1019 1019 1019 1019 1019 1019 1019
h mm — — 1077 1077 1077 1077 1077 1077
k mm 87,5 87,5 98 98 108,5 108,5 119 129,5

 

Verteilung der Dachhaken oder Befestigungswinkel
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Höhere Schneelasten

Die Montage erfolgt nur mit Dachhaken.
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Abb. 2

A Untere Montageschiene

Anz. 1 2 3 4 5 6 8 10
d mm 1098 2175 3273 4350 5448 6525 8700 10875
e mm 895

g+g
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g+h+g+h
+g
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g+h+g+k
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10642
g+h+g+k+g

+k+g+k+g
+k+g+k+g
+k+g+k+g
+k+g+h+g

f mm 101,5 101,5 85 85 95,5 95,5 106 116,5
g mm 447,5 300 300 300 300 300 300 300
h mm — 536 563 563 563 563 563 563
k mm — — 777 777 777 777 777 777
l mm 895 836 863 863 863 863 863 863
m mm 895 1972

l+g+l
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l+g+k+g+l
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l+g+k+g+k
+g+l
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Verteilung der Dachhaken oder Befestigungswinkel (Fortsetzung)
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Typ SH

Normale Schneelasten

Bei Montage ohne Dachhaken werden anstelle der Haken die Befestigungswinkel montiert.
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Abb. 3

Anz. 1 2 3 4 5 6 8 10
d mm 2422 4844 7266 9688 12110 14532 19376 24220
e mm 2250 4500 6901 9302 11703 14104 18906 23708
   g+g g+h+g g+2·h+g g+3·h+g g+4·h+g g+6·h+g g+8·h+g
f mm 86 172 182,5 193 203 214 235 256
g mm 2250 2250 2250 2250 2250 2250 2250 2250
h mm — — 2401 2401 2401 2401 2401 2401
k mm 111 121,5 132 142,5 153 163,5 184,5 205,5

 

Verteilung der Dachhaken oder Befestigungswinkel (Fortsetzung)
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Höhere Schneelasten

Die Montage erfolgt nur mit Dachhaken.
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Abb. 4

A Untere Montageschiene

Anz. 1 2 3 4 5 6 8 10
d mm 2422 4844 7266 9688 12110 14532 19376 24220
e mm 2273 4674 7075 9476 11877 14278 19080 23882
  g+g g

+2·300+g
g
+2·300+h
+2·300+g

g
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+g

g
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+g

g+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+g

g+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+g

g+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+h
+2·300+g

f mm 75 85 95,5 106 116,5 127 148 169
g mm 1137 2037 2037 2037 2250 2250 2250 2250
h mm — — 1801 1801 1801 1801 1801 1801
k mm 2273 2337 2337 2337 2337 2337 2337 2337
l mm — — 2401 2401 2401 2401 2401 2401
m mm 2273 4674 7075 9476 11877 14278 19080 23882
  — k+k k+l+k k+2·l+k k+3·l+k k+4·l+k k+6·l+k k+8·l+k

 

Verteilung der Dachhaken oder Befestigungswinkel (Fortsetzung)
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Verteilung der Montagebleche
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Abb. 5

A Untere Montageschiene

Anz. 1 2 3 4 5 6 8 10
n mm 78,5 89 99,5 110 120,5 131 152 173
o mm 2265 2268 2268 2268 2268 2268 2268 2268
p mm — — 2271 2271 2271 2271 2271 2271

 

Verteilung der Dachhaken oder Befestigungswinkel (Fortsetzung)
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Übersicht – Montage mit Dachhaken

Abb. 6

Hinweis
Maß x entsprechend der Breite des Ziegelkopfs.

A Dachhaken
B Kollektor
C Montageschiene
D Montageholz, 38 x 58 mm

(nur bei Dachpfannen)
E Montageholz, 30 x 100 mm

(nur bei Dachpfannen)

Typ a mm b mm c mm
SV  2380 1900–2100 ≥2400
SH  1056 450–850 ≥1077

Dacheindeckung y mm
Dachpfannen  440
Schiefer  348
Biberschwanzziegel  380
Wellplatten  207

 

Dachhaken anbauen
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Dachhaken anbauen bei Dachpfannen-Eindeckung

1 2 3 4

385

Abb. 7

1 Montageholz
■ 38 x 58 x 2430/1570 mm
■ 30 x 100 x 2430/1570 mm

2 Dachhaken
3 Verzinkte Senkkopf-Spanplattenschraube (Spax-s)

6 x 80 mm
4 Verzinkte Senkkopf-Spanplattenschraube (Spax-s)

5 x 30 mm

2. 5.
42

1

1

30 x 100

38 x 58

3

3

3.

4.

1.

Abb. 8

1. Dachpfannen entsprechend den Maßen in Abb. 6
auf Seite 11 hochschieben.

2. Montageholz an Kopfseite der freigedeckten Zie-
gelreihen auf Dachsparren schrauben. Maße siehe
Abbildung 6.

3. Dachhaken entsprechend den Maßen in Montage-
holz einhängen. Maße siehe Kapitel „Verteilung der
Dachhaken oder Befestigungswinkel“ ab Seite 6

4. Im Bereich der Dachhaken Regennasen und Profi-
lierungen von den Dachpfannen entfernen.

5. Dachhaken anschrauben. Dachpfannen auflegen.

6. Weiter mit Kapitel „Montageschienen anbauen“ auf
Seite 16.

Hinweis
Die mitgelieferten Montagehölzer sind für vorhandene
Dachlatten 24 x 48 mm bis 30 x 50 mm ausgelegt. Bei
stärkeren Dachlatten oder besonders hohen Dach-
pfannen müssen die Montagehölzer bauseits unter-
baut werden, damit der Dachhaken ohne Druckbelas-
tung einen Freiraum zur Dachpfanne hat.

 

Dachhaken anbauen (Fortsetzung)
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Dachhaken anbauen bei Schiefer-Eindeckung

65

280

Abb. 9

5 Dachhaken
6 Verzinkte Senkkopf-Spanplattenschraube (Spax-s)

6 x 30 mm

2.

3.

Abb. 10

1. Position der Dachhaken markieren. Maße siehe
Seite 11 und Kapitel „Verteilung der Dachhaken
oder Befestigungswinkel“ ab Seite 6

2. An Lagepunkten der Dachhaken Schiefer abde-
cken.

3. Dachhaken auf Dachfläche schrauben. Gegen ein-
dringende Nässe handelsübliche Bleiummantelung
anbringen.

4. Dach eindecken.

5. Weiter mit Kapitel „Montageschienen anbauen“ auf
Seite 16.

Dachhaken anbauen bei Wellplatten-Eindeckung

7 8

119
94

Abb. 11

7 Dachhaken für Wellplattenprofil 5 und 6
8 Dachhaken für Wellplattenprofil 8

7,8

2.

3.

Abb. 12

1. Position der Dachhaken markieren. Maße siehe
Abbildung auf Seite 11 und 6 oder  8

2. Dachhaken in Höhe einer Dachlatte auf die Welle
der Platte setzen. Durch die Bohrung im Dachha-
ken Loch in Scheitel der Welle bohren.

3. Dachhaken mit Schraube 7 8 mm und Dicht-
scheibe (bauseits) auf Dachlatten schrauben.

4. Weiter mit Kapitel „Montageschienen anbauen“ auf
Seite 16.

 

Dachhaken anbauen (Fortsetzung)

56
95

54
9 

D
E

 



14

Dachhaken anbauen bei Biberschwanzziegel-Eindeckung

4 9

325

Abb. 13

9 Dachhaken
4 Verzinkte Senkkopf-Spanplattenschraube (Spax-s)

5 x 30 mm

2.4.

3.

Abb. 14

1. Position der Dachhaken markieren. Maße siehe
Seite 11 und Kapitel „Verteilung der Dachhaken
oder Befestigungswinkel“ ab Seite 6

2. An Lagepunkten der Dachhaken Dachziegel abde-
cken.

3. Dachhaken in Dachlatten einhängen, auf darunter
liegende Dachziegel auflegen und ausrichten.

4. Dachhaken auf Dachlatten schrauben.

30

Abb. 15

5. Dach eindecken: Dachziegel mit Winkelschleifer
anpassen. Dachziegel ca. 30 mm abschneiden.

6. Weiter mit Kapitel „Montageschienen anbauen“ auf
Seite 16.

 

Dachhaken anbauen (Fortsetzung)
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(z. B. auf Blechdächern)

qP

Abb. 16

qP Befestigungswinkel

Abb. 17

A Montage Befestigungswinkel
B Kollektor
C Montageschiene

Typ a mm b mm c mm
SV  2380 1900–2100 ≥2400
SH  1056 450–850 ≥1077

Abb. 18

Befestigungswinkel bauseits auf den Untergrund
schrauben. Maße siehe Abb. 17 und Kapitel „Vertei-
lung der Dachhaken oder Befestigungswinkel“ ab
Seite 6. 

 

Befestigungswinkel anbauen
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qE qR qT qZ qU qIqQ qW

Abb. 19

Für alle Bedachungsarten
qQ Verbindungselement
qW Montageschiene

■ Typ SV: 1098 oder 2175 mm
■ Typ SH: 2422 mm

qE Unterlegscheibe

qR Sechskantschraube M 8 x 10
qT Montageblech
qZ Klemmstein
qU T-Nutenschraube
qI Sechskantmutter M 8

Bei allen Montageschritten T-Nutenschrauben um 90° drehen.

2.

1.

3.

Abb. 20

A Dachhaken oder Befestigungswinkel

1. Verbindungselemente in Montageschienen schrau-
ben.

2. Montageschienen ausrichten und an Dachhaken
oder Befestigungswinkel schrauben.

3. Montagebleche entsprechend den folgenden
Maßen in untere Montageschienen einrasten.

 

Montageschienen anbauen
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Verteilung der Montagebleche

n 130

o

p

130

p

130

o

n

Abb. 21

A Untere Montageschiene

Anz. 1 2 3 4 5 6 8 10
n mm 178,5 198,5 199 199 209,5 209,5 220 230,5
o mm 741 824 834 834 834 834 834 834
p mm — — 947 947 947 947 947 947

Kollektoren anbauen

Bauteilübersicht

wRwW wE

wT wZ wU wI wO

wPqO

eP

wQ

Abb. 22

Zubehör für ein Kollektorfeld
qO Verbindungsrohr

Anschluss-Set:
wP Profilschelle
wQ Abdeckkappe
wW Anschlussrohr (lang)
wE Anschlussrohr (kurz)
wR Verschluss-Stopfen

wT Klemmringverschraubung (Winkel 90°), 7 22 mm
wZ Stützhülse

Zubehör für eine Solaranlage
wZ Stützhülse
wU Klemmringverschraubung

(T-Stück), 7 22 mm
wI Tauchhülse
wO Zugentlastungsverschraubung
eP Wärmedämmung

 

Montageschienen anbauen (Fortsetzung)
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Bei allen Montageschritten T-Nutenschrauben um 90° drehen.

qT qO

qO

3.

3.

A
4x

wQ

8.

1.

5.

4.

21

r

r

qZ

qE

qI

qU

qW

2.

Abb. 23

A Typenschild

Maß r
  Anzahl Kollektoren
Typ  1 2 3 4 5 6 8 10
SV mm 21 21 31,5 31,5 42 42 52,5 63
SH mm 21 31,5 42 52,5 63 73,5 94,5 115,5

Verbindungsrohre dürfen keine Beschädigung aufwei-
sen.
Steckverbindungen (O-Ring-Dichtung) an den Kollek-
toren nur mit dem im Anschluss-Set beiliegenden Spe-
zial-Schmierfett fetten.
Beim 1. und letzten Kollektor muss die Typenschild-
seite außen liegen.

Bei nur einem Kollektor Verrohrung gegenüber der
Typenschildseite ausführen.

1. Kollektor in Montagebleche einhängen und auf
Montageschienen legen.

2. Kollektor mit 4 Klemmsteinen auf Montageschie-
nen schrauben.

 

Kollektoren anbauen (Fortsetzung)

56
95

54
9 

D
E



19

3. Verbindungsrohre in Vorlauf- und Rücklaufan-
schluss einführen.

4. Nächsten Kollektor einhängen.

5. Kollektor vorsichtig an den 1. heranschieben und
Verbindungsrohre einführen.
Abstand zur Unterkante des bereits montierten
Kollektors 21 mm.

6. Weitere Kollektoren montieren.

7. Alle Klemmsteine festziehen.

8. Abdeckkappen (liegen dem Anschluss-Set bei)
montieren.

Anschluss-Set und Kollektortemperatursensor montieren

Bei Montage der Klemmringverschraubung beachten:
■ Alle Rohrenden müssen rechtwinklig und entgratet

sein.
■ Überwurfmutter und Klemmring auf Rohre aufschie-

ben. Gewindegänge mit etwas Öl benetzen.

■ Rohr bis Anschlag in Klemmringverschraubung ein-
schieben.

■ Überwurfmutter erst von Hand anziehen, dann mit
Gabelschlüssel um eine ¾-Drehung festziehen.

An Klemmringverschraubungen keine ausgeglühten
Kupferrohre einsetzen.

2.

1.

2.

1.

wT

wW

wP

wU

eP

wI

wO

A

wZ

wP

wR

B

wP

wW

C

D

wE

6.

7.

4. 8.

3.

9.
5.

Abb. 24

A Vorlaufanschluss
B Rücklaufanschluss
C Auftulpung
D Typenschild

 

Kollektoren anbauen (Fortsetzung)

56
95

54
9 

D
E

 



20

1. Verschluss-Stopfen bis zum Anschlag einstecken.
Mit Profilschellen sichern.

2. Anschlussrohre bis zum Anschlag einstecken. Mit
Profilschellen sichern.

3. Winkel auf Rücklaufanschluss montieren.

4. T-Stück auf Vorlaufanschluss montieren.

5. Tauchhülse in T-Stück einschrauben, am T-Stück
gegenhalten.

6. Zugentlastungsverschraubung in Tauchhülse ein-
schrauben.

7. Kollektortemperatursensor bis Anschlag in Tauch-
hülse einführen und mit Zugentlastungsverschrau-
bung sichern.

8. In Rohrleitungen des Solarkreises Stützhülsen ein-
legen.
Verbindung zwischen Kollektorfeld und Verrohrung
des Solarkreises herstellen.

9. Wärmedämmung montieren und an den Schnitt-
kanten verkleben.

Kollektor abdecken

Nach Montage der Kollektoren, Solaranlage schnellst
möglich in Betrieb nehmen.
Um Dampfschläge sicher zu vermeiden, müssen die
Kollektoren bei der Befüllung kalt sein. Kollektorfelder
abdecken.
Bei Auslieferung sind die Kollektoren dazu mit einer
Schutzfolie versehen. Diese Schutzfolie spätestens 4
Wochen nach Kollektormontage entfernen!

Hinweis
Falls die Inbetriebnahme zu einem späteren Zeitpunkt
erfolgt, Kollektorfelder abdecken.
Die vorhandene Schutzfolie darf nicht zur Abdeckung
verwendet werden!

Installation

! Achtung
Nicht sachgerechte Installation kann Schäden
an den Kollektoren hervorrufen.
Zur Installation Rotgussfittings, Messingfittings
und Kupferrohr verwenden.
Kollektoren nicht betreten!
Im Bereich des Kollektors und am Kollektor
nicht löten!

■ Leitungen so verlegen, dass eine vollständige Entlüf-
tung gewährleistet wird. Im Solarvorlauf vor dem
Speicher-Wassererwärmer einen Luftabscheider ein-
bauen.
Hinweis
In der Solar-Divicon ist ein Luftabscheider im Vor-
laufstrang integriert (siehe Abbildung).

■ Kupferleitungen im Solarkreis hartlöten oder pres-
sen.
Weichlötungen können, besonders in Kollektornähe,
aufgrund der hohen Temperaturen geschwächt wer-
den. Am besten geeignet sind metallisch dichtende
Verbindungen, Klemmringverschraubungen oder
Viessmann Steckverbindungen mit doppelten O-Rin-
gen.
Falls andere Dichtungen verwendet werden, z. B.
Flachdichtungen, muss vom Hersteller eine ausrei-
chende Glykol-, Druck- und Temperaturbeständigkeit
gewährleistet sein.

■ Verbindungen druck- und temperaturbeständig aus-
führen (max. Stillstandtemperatur des Kollektors
beachten).
Nicht verwenden:
– Teflon (mangelnde Glykolbeständigkeit)
– Hanfverbindungen (nicht ausreichend gasdicht)

■ Anlage nach EN 12975 bzw. EN ISO 9806 mit Aus-
dehnungsgefäß, Sicherheitsventil und Umwälz-
pumpe ausrüsten.

■ Das Ausdehnungsgefäß muss nach DIN 4807 zuge-
lassen sein.
Membranen und Dichtungen des Ausdehnungsgefä-
ßes und des Sicherheitsventils müssen für das Wär-
meträgermedium geeignet sein.

Berechnung des Vordrucks siehe Servicean-
leitung „Vitosol“.

 

 Anschluss-Set und Kollektortemperatursensor… (Fortsetzung)

56
95

54
9 

D
E



21

■ Bei Betrieb ohne Solar-Divicon nur Sicherheitsventile
einsetzen, die folgende Bedingungen erfüllen:
– Auslegung für 120 °C und max. 6 bar (0,6 MPa)
– Kennbuchstaben „S“ (Solar) im Bauteilkennzei-

chen
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Abb. 25

A Solar-Divicon
B Absperrventile
C Rückschlagventile
D Solarkreispumpe
E Luftabscheider
F Absperrhahn (Stellschraube oberhalb der Volu-

menstromanzeige H)
G Entleerungshahn
H Volumenstromanzeige

K Befüllhahn
L Stagnationskühlkörper
M Ausdehnungsgefäß
N Auffangbehälter
O Kollektor
R Speicher-Wassererwärmer
S Speichertemperatursensor
T Kollektortemperatursensor
U Solarregelung

Inbetriebnahme und Einregulierung

Serviceanleitung „Vitosol-F/-FM“.
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Viessmann Werke GmbH & Co. KG
D-35107 Allendorf
Telefon: 0 64 52 70-0
Telefax: 0 64 52 70-27 80
www.viessmann.de

Viessmann Ges.m.b.H.
A-4641 Steinhaus bei Wels
Telefon: 07242 62381-110
Telefax: 07242 62381-440
www.viessmann.at 56
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